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Halle und Amgebung
Halle den 16 September 1915

Friſches Morgengebäck
Jm Reichstag fand am Mittwoch eine Beſprechung zwiſchenVertretern der Reichsregierung einzelner Buben

Bäcker und Brotfabrikantengewerbes Arbeitgeber und Arbeit
nehmerorganiſationen ſtatt die ſich auf den vom Reichstag ge
forderten und von der Reichsregierung zugeſagten Geſetzentwurf
eines dauernden Verbots der Nachtarbeit in Bäckereien begzog
Allgemeine Uebereinſtimmung herrſchte über die Zweckmäßigkeit
einer dauernden ne des nächtlichen Backens Nur über
die Grenzen des Verbots gingen die Meinungen ſtark auseinander
Jn Arbeitnehmerkreiſen möchte man nicht vor ſechs Uhr morgens
mit Vacken beginnen in den großſtädtiſchen Arbeitgeberkreiſen
ält man r Uhr früh für die richtige Anfangeſtunde weil man

et der Arbeiterbevölkerung nicht mehr rechtzeitig vor 7 Uhr
riſches Gebäck liefern könnte Die Brot und die Keksfabrikanten

wiederum ſind gegen ein radikales Nachtbackverbot weil ſie ohne
gewiſſe Nachtſtundenarbeit ihre Tagestätigkeit nicht genügend
vorbereiten könnten Die Reichsregierung möchte anſcheinend alle
berechtigten Wünſche durch Zulaſſung weitgehender Ausnahmevor
ſcheiften unter einen Hut bringen aber gegen eine ſolche Durch
löcherung des zu erwartenden Geſetzes wendet ſich wiederum die
Mebrbeit aller Beteiligten Bei dieſem VBeſprechungsergebnis
konnten einheitliche Entſchließungen nicht gefaßt werden Sie
waren freilich auch kaum im Konferenzplan vorgeſehen handelte
es ſich doch lediglich um eine Beratung der Reichsbehörden durch
die beteiligten Gewerbe während die endgültigen Entſchließungen
das Reichsamt des Jnnern und der Reichstag ſpäter zu faſſen

Keine Verlängerung der Polizeiſtunde
t Erneute Ablehnung

Gaftw
Der Provingialverband der Provinz Sachſen des deutſchen

irteverbandes dem auch der halliſche Gſwie rer
gehört hatte an das ſtellvertr Generalkommando des 4 Armee
korps eine Eingabe folgenden Jnhalts gerichtet Die militäriſche
Verkürzung der Polizeiftunde verurſacht dem geſamten Wirteſtande
unleugbar einen beträchtlichen Schaden Dieſer Schaden iſt um
ſo empfindlicher als die Wirte an und für ſich ſchon durch den
langwierigen Krieg geſchäftlich ſchwer betroffen ſind Der weit
aus größte Teil der Gäſte iſt zur Fahne einberufen der Ausſchank
von Spirituoſen bebördlich eingeſchränkt der Fremdenverkehr in
den Gaſthöfen auf ein Geringes zurückgegangen die Tanz und
Verſammlungsſäle ſtehen leer Luſtbarkeiten finden nicht ſtatt
7 iſt eine große Zabl von Wirten durch ihre militäriſche
ienſtpflicht dem Geſchäfte entriſſen Hierzu tritt noch die Be

laſtung der Wirte mit hohen Hypothekengzinſen und Pachtgeldern
die ohne Rückſicht auf die ſchlechte Geſchäftslage der Wirte reſtlos
beigetrieben werden Das Gleiche gilt von der drückenden Be
laſtung der Wirte mit ſtaatlichen und kommunalen Sonderſteuern
welche kein anderes bürgerliches Gewerbe kennt z V Konzeſſions

Bier und Branntweinſteuer Schankkonze ſionsſteuer
ebsſteuer mitſamt den kommunalen Bierſteuerzuſchlägen uſw

Ebenſo brachte der Krieg eine ganz erhebliche Verteuerung des
Bieres und anderer Bedarfsartikel die den Umſatz und den Ertrag
der s ganz außerordentlich beeinträchtigt hat Eine
Milderung dieſer Notlage der Wirte iſt demnach dringend geboten
Das Königl ſtellvertr Generalkommando bitten wir deshalb
höflichſt um eine Verlängerung der jetzigen Polizeiſtunde um eine
Stunde Eine Schädigung der öffentlichen Sicherheit ſteht
dadurch nicht zu befürchten Die Bevölkerung des Armeekorps
bezirks betrug ſich bisher in jeglicher Weiſe muſterhaft und wird
dies auch ferner tun um ſo mebr als der Genuß des Brannt
weins an den hauptſächlichſten Verkehrstagen gänzlich unterſagt
und ferner in den Abend und Nachtſtunden überhaupt verboten
iſt mnach dürfte die erbetene Verlängerung der Polizeiſtunde
um ſo weniger Bedenken begegnen Außer den Wirten würde ſie
auch der Bürgerſchaft ein Zeichen des behördlichen Vertrauens
ſein und allgemeinen Dank ernten Sollte aber trotzdem keine
Geneigtheit zur Verlängerung der VPolizeiſtunde beſtehen ſo bitten
wir wenigſtens um ein freundliches Entgegenkommen durch Be
willigung einer Reſpektszeit von einer halben Stunde

Auch dies war eingehend begründet worden Darauf iſt
folgende Antwort erteilt worden Jhren Antrag muß das ſtellv
Generalkommando ablehnen Es bleibt alſo bei der Polizei
ſtunde bis nachts 12 Uhr

Die Fleiſcher gegen die Schweinefleiſchteuerung
Zu der unerhörten Teuerung der Schweine hat die Ber

liner leiſcherinnung wie die Allgemeine Fleiſcher
Zeitung mitteilt in ihrer letzten Verſammlung folgende Ent
ſchließung gefaßt die ſofort dem Land wirtſchafts miniſter
übermittelt worden iſt

Der Preis für Schweine hat auf dem Berliner Viehhof eine
Söbe erreicht welche es unmöglich macht Schweinefleiſch und
die aus einefleiſch anzufertigenden Fleiſchwaren auch nur
mit dem Nutzen zum Verkauf zu bringen
Fettſchweine in Klaſſe a und b kommen ſchon ſeit langer Zeit
überhaupt nicht mehr an den Markt für die übrigen zum Auf
trieb gelangenden Schweine müſſen Preiſe gezahlt werden
welche zu dem Herſtellungswert dieſer Tiere in gar keinem Ver
hältnis e Es iſt im Jntereſſe der Volksernährung dringend
erforderlich daß ſeitens der Staatsregierung auf dieſem Gebiete
durch geeignete Maßregeln Abhilfe geſchaffen wird

Kriegsgefangenenarbeit zur Verhütung der Obſtteuerung
Man ſchreibt uns Bekanntlich müſſen wir in vielen Teilen

Deutſchlands unter den gegenwärtigen Zeitverhältniſſen mit der
Gefahr einer Obſtteuerung rechnen Demgegenüber ſei aber darauf
hingewieſen daß ſich dieſer Gefahr wahrſcheinlich durch Ver
wendung von Kriegsgefangenenarbeit vorbeugen ließe Einen
großen Teil der Unkoſten für das Obſt bilden die relativ recht er
heblichen Koſten des geordneten Abnehmens und Pflückens wie
es für Obſt das nicht ſofort verbraucht werden ſoll er
e t Außerdem wird bei dem gegenwärtigen Mangel an

rbeitskräften wohl vielfach überhaupt auf ein geordnetes Ab
nehmen verzichtet werden wenn nicht irgendwie für beſondere
Hilfe geſorgt wird Da würde nun die Verwendung geeigneter
Kriegsgefangener einen Ausweg bilden Dieſe wären von den
Gemeinden oder einſchlägigen land wirtſchaftlichen Vereinen uſw
bei den zuſtändigen Behörden zu erbitten und es müßten dann
natürlich jeweils ganze Fluren einheitlich abgeerntet werden
Das ſo geerntete Obſt könnte um ſpekulativen Aufkäufen vorzu
beugen in erſter Linie an die Ortseinwohner oder die Gemeinden
ſowie an ſonſtige der Volksernährung dienende Organiſationen
und erſt in zweiter Linie an den eigentlichen Handel abgegeben
werden Es iſt wohl mit Sicherheit anzunehmen daß auf dieſe
Weiſe der Volksernährung verhältnismäßig billiges Obſt zur Ver
fügung geſtellt trotzdem aber den Landwirten ein Rutzen ver
ſchafft werden könnte der über den ohne ſolches Eingreifen mög
lichen erheblich hinausginge Nur wäre bei der vorgeſchrittenen
Jahreszeit die ganze Sache eiligſt in die Wege zu leiten

Helft den Oſtpreußen

Jn Oſtpreußen ſind jetzt auch die letzten Kreiſe zu iRückkehr für die Flüchtlinge freigegeben ſoweſt
ſteben oder ſie ſonſt ein Unterkommen finden können Es handelt l
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gehauſt haben und in die eine große Anzahl der alten Bewohner
zurückkehren wird um ihre Mohnungen ausgeplündert oder in
ihnen alles ſinnlos verwüſtet zu finden Da wird aufs neue
der Bedarf an Betten Möbeln Haushaltsſachen
jeder Art aber auch an Wäſche und Kleidern groß

Darum helfe wer helfen kann
Gerade jetzt bei den bevorſtehenden Umzügen wird ſo manches

Stück entbehrlich das noch gut erhalten in Oſtpreußen dankbare
Aufnahme findet Es wird gebeten ſolche Sachen an das Rote
Kreuz Neue Promenade 13 zu ſenden und wenn Ab
holung nötig iſt dies Herrn Landrichter Schimmel
pfennig Rainſtraße 7 mitzuteilen Derſelbe nimmt auch nach
wie vor gern Geldſpenden entgegen um ſie ſelbſt Oſtpreuße und
mit den oſt preußiſchen Verhältniſſen vertraut dorthin zu leiten
wo ſie am meiſten nottun

Eiſernes Kreuz
Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem

Eiſernen Kreuz ausgezeichnet der Kanzleidiätar Reinhold Puhl
mann der Regierungsaſſeſſor Arno Rasmus der Kanzliſt
Edmund Trietchen der Bahnarbeiter Max Abi tz

Das Eiſerne Kreuz wurde dem Unteroffizier d Reſ vom
Feldart Regt Nr 75 Alfred Prötzſch Schwiegerſohn des Poli
zeikommiſſars R Sienang verliehen

Der Landwehr Unteroffizier Bautechniker Hugo Schaffer
nicht wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet ſein Bruder der Unteroffizier der Reſerve
Buchhalter Willy Schaffernicht wurde im Oſten zum
etatsmäßigen Feldwebel befördert beide ſind Söhne des lang
jährigen Bademeiſters im Solbad Fürſtenthal

u Otto Zwarg geb zu Erdeborn zurzeitOffisier Stellvertreter im Grenadier Regt 5 erhielt das Eiſerne
Kreuz für gute Führung ſeines Zuges im Gefecht und für
Patrouillengänge am Narew

Kriegshilfskaſſe der deutſchen Notare
Am 12 September d J hielt der Deutſche Notar Verein der

W Sitz in Halle a d S hat eine Kriegstagung zu
üſſeldorf ab auf welcher die Errichtung einer Kriegs Hilfs

kaſſe zur Unterſtützung der infolge des Krieges hilfsbedürftig
gewordenen Notare und ihrer Angehörigen beſchloſſen wurde
Dieſer Kaſſe wurden zunächſt 456 Mark auf den Kopf jedes Mit
gliedes der Verein zählt deren 3500 überwieſen um welchen
Betrag der Mitgliederbeitrag erhöht wurde ferner die Hälfte der
jährlichen Ueberſchüſſe der Vereinskaſſe und ein beträchtlicher Teil
des Kapitalvermögens Außerdem ſoellen freiwillige Gaben ge
ſammelt werden Die Not iſt in der Tat groß da der Krieg die
Bewegung des Grundkredits aus der ganz vorwiegend die Ein
nahmen des Notariats fließen gänzlich zum Stocken und dadurch
die Notariate faſt zum völligen Stillſtand gebracht überdies viele
Notare durch Einberufung ihrer Erwerbstätigkeit entzogen hat
Die Aufrechterhaltung ſo vieler Exiſtenzen wird ſehr bedeutende
Opfer erfordern die zu bringen das Notariat nicht zögern wird

Nachtangriff
Wacht auf wacht auf Jhr Kameraden
Der neue Tag iſt nicht mehr weit
Bewaffnet euch mit Handgranaten
Jhr Sturmkolonnen ſteht bereit
Seht ihr den Feuerſchein im Oſten
Wo ſchwarzer Rauch am Himmel zieht
Auf laßt den Feind den Jngrimm koſten
Der heiß in aller Herzen glüht

Hoiho hoiho
So ziehn wir in die Schlacht
Mit Trommelſchlag und Hörnerklang
Mit hellem deutſchen Schwertgeſang
Wohl durch die graue Racht

Fällt das Gewehr legt ab die Ranzen
Wir ſind ſchon nahe an den Feind
Und werfen ihn aus ſeinen Schanzen
Noch eh die Sonne wieder ſcheint
O leuchte bald und wenn es wäre
Für mich das letzte Morgenrot
So zeigſt du doch dem deutſchen Heere
Den Siegesweg durch Not und Tod

Hoiho hoiho
So ziehn wir in die Schlacht
Mit Trommelſchlag und Hörnerklang
Mit hellem deutſchen Schwertgeſang
Wohl durch die finſtre Nacht

Der Morgenwind bläſt durch die Weiden
Und drüben fällt der erſte Schuß
Ach laß mich Herr nicht lange leiden
Wenn ich doch einmal ſterben muß
Was hilſt s an Weib und Kind zu denken
Sie ſind daheim und hier iſt Krieg
Gott möge ihnen Gnade ſchenken
Und uns das Leben und den Sieg

Hoiho hoiho
So ziehn wir in die Schlacht
Mit Trommelſchlag und Hörnerklang
Mit hellem deutſchen Schwertgeſang
Wohl durch die finſtre Nacht

Hei wie im roten Feuerregen
Der Tod die ſchwarzen Kugeln ſät
Und praſſelnd wie mit Hagelſchlägen
Der Feinde Reihen niedermäht
Wohlauf die deutſchen Fahnen fliegen
Durch Kampfesnacht zum Morgenlicht
Mein Gott und Vater laß uns ſiegen
Du unſer Schirm und Zuverſicht

Hoiho hoiho
So ziehn wir in die Schlacht
Mit Trommelſchlag und Hörnerklang
Mit hellem deutſchen Schwertgeſang
Wohl durch die finſtre Nacht
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Die Mode der weiten Röcke und der Patriotismus
Durch die gegenſätzlichen Forderungen der Mode und des

Patriotismus iſt für das Gefühl mancher Frau ein Zwieſpalt ent
ſtanden der in irgend einer Weiſe überbrückt ſein will Man
wird dieſen empfindlichen Widerſpruch verſtehen wenn man be
denkt daß man der Frauenwelt bisher klargeſtellt hatte daß die
Abkehr von der welſchen Kokottenmode der allzu engen Röcke eine
patriotiſche Tat ſei die man als erſten Regierungsakt der neuen
deutſchen Mode zu begrüßen habe Jetzt kommt Gegenbefehl Die
enge Mode beſteht zu Recht weil man aus wirtſchaftlichen
Gründen einen Stoffverbrauch der etwa 60 70 Proz höher ſei als
bisher bei der gegenwärtigen Stoffknappheit nicht für erlaubt
hält Wie iſt nun dieſer Zwieſpalt der Gefühle am beſten zu
löſen Wohl durch Zugeſtändniſſe indem man neben dem weiten
Rock den engen beſtehen läßt Mit einer ſolchen Auffaſſung
decken ſich auch die Aeußerungen bekannter Modeorgane Z B
bringt das viel verbreitete Favorit Modenalbum im richtigen
Verſtändnis der Zeitlage auch in ſeinem neueſten Heft zum Aus
druck daß die enge Mode zum Teil auch noch weiter ihre Anhänger
vaben wird Aber ſelbſt der weite Rock wie er für allgemeinen
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ſeiner Stoffanſprüche beſſer als ſein Ruf Beim Selbſtſchneidern
wird nämlich wie eine Durchſchnittsberechnung nach Favorit
Schnittmuſtern ergab der Stoffverbrauch nur um zirka 10 bis
15 Prozent geſteigert Dieſer geringe Mehrbedarf hängt mit dem
vortellhafteren Ausſchnitt der weiteren Rockbahnen zuſammen bei
denen der Abfall nicht ſo groß iſt Der Prozentſatz ſinkt noch wenn
man bedenkt daß zum Anzug dann auch noch eine Bluſe gehört
die von einer Stoffmehrforderung gar nicht berührt iſt Aus
dieſen auf die Praxis ſich gründenden Erklärungen werden die
Frauen erkennen daß es recht gut eine Mittelſtraße gibt zwiſchen
der Forderung Stoffvergeudung zu vermeiden und dem be
freienden Schritt des unten weiteren Rockes den die neue deutſch
Mode uns als ihre erſte Schöpfung beſchert hat

Keine Apfelſchalen fortwerfen
Sie geben einen ſehr geſunden nervenſtärkenden Tee Man

trocknet mit leichter Mühe alle fleckenfreien möglichſt dünnen
Schalen auf einem Blechteller oder Sieb in der Röhre oder an
einer nicht zu heißen Stelle auf dem Ofen oder Herd Die ge
trockneten Schalen verwahre man in einem luftigen Beutelchen
hängend oder in einer Blechdoſe Je nach Geſchmack kann man
etwas Pfefferminztee Johanniskraut Waldmeiſter oder Anis dazu
miſchen Beſonders erfriſchend iſt außerdem etwas Zitronenſaft
oder Obſtſaft dazu Wenn alle Apfelſchalen ſo verwendet würden
könnten wir nicht nur viel Geld ſparen das wir jährlich für den
ſchädlichen ſchwarzen Tee zum Lande hinausgeben ſondern
würden 8 auch uns und unſern Kindern einen beſſern Schlaf
ſichern Der Schwarztee verſcheucht den Schlaf aber Apfeltes
beruhigt und ſchafft geſunden Schlaf
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Auf die 3 Kriegsanleihe Vſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis 15 September d Js in
3425 Poſten 4867 900 Mark gezeichnet worden J

Die Penſionskaſſe für die Arbeiter der Preußiſch Heſſiſchen
Eiſenbahngemeinſchaft welche von den erſten beiden Kriegsan

Mark Schuldbuchforderungen gezeichnet
Die Kranken und Hinterbliebenenkaſſe des allgemeinen Ver

bahnen und der Reichseiſenbahnen welche von der 1 u 2 Kriegs

Der Provinzialausſchuß der
330 Millionen Mark zu zeichnen

oder faſt zwei Drittel Milliarden Mark

Verwendung von Eicheln im Haushalt

leihen bereits 45 Millionen Mark Reichsſchuldbuchforderung er
worben hat hat auf die 3 Kriegsanleihe wiederum 20 Millionen

bandes der Eiſenbahnvereine der Preußiſch Heſſiſchen Staats

ankleihe bereits 370 000 Mark erworben hat hat auf die 3 Kriegs
anleihe weitere 275 000 Mark gezeichnet

Rheinprodins
hat die Landesbank ermächtigt auf die dritte Kriegsanleihe

Auf die erſte Kriegsanleihe
hatte die Landesbank 100 Millionen und auf die zweite Anleihèé
210 Millionen Mark gezeichnet Das ſind zuſammen 640 Millionen

Eichelkaffee iſt ein Getränk das vor einigen Jahrzehnten ſebt
geſchätzt war und beſonders gern von ſchwächlichen und der Kräfti
gung bedürftigen Perſonen getrunken wurde Jetzt ſcheint es ganz
in Vergeſſenheit geraten zu ſein Jn den teuren Kriegszeiten
könnte man es ganz gewiß mit Nutzen wieder einführen um den
teuren Bohnenkaffee und das zu Malzkaffee verarbeitete Korn zu
waren Die geſchälten Eicheln ſchneidet man in kleine Stücke
röſtet ſie im Brat oder Backofen auch im Kaffeebrenner Dann
kann man ſie wie Kaffeebohnen mahlen und aufbrühen

Auch als Zuſatz zu Kakao iſt die Eichel vorzüglich zu ge
brauchen Sie wirkt darmſtärkend ja ſogar heilend bei ruhrartigen

Erkrankungen gZu Eichel Kakao ſchält man die Eicheln wie ſie ſind reibt
ſie auf dem Reibeeiſen und ſetzt ſie dem Kakao zu e
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Neues von der Poſt Nach einer Mitteilung der öſterreichiſchen
Poſtverwaltung ſind nach Riva im Privatverkehr nur gewöhn
liche Briefſendungen im amtlichen Verkehr auch eingeſchriebene
Briefſendungen und Geldbriefe zuläſſig Nach Görz öſterr
Küſtenland ſind von jetzt ab Privatpakete bis 5 Kg wieder zu
gelaſſen Die Ausdehnung der Pakete darf nach keiner Richtung
über 60 Ztm betragen Wertangabe Nachnahme ſowie ſchriftliche
n in den Paketen und auf den Paketkarten ſind un
zuläſſig

Vom Hall Beamtenausſchuß der wiederum eine größere
Summe zur Verteilung von Liebesgaben an Verwundete in
hieſigen weniger oft beſuchten Lazaretten bereitgeſtellt hatte
konnten in letzter Zeit die Lazarette im St Eliſabeth Kinder
heim Barbaraſtraße Kinderheilſtätte Ludwigſtraße Cecilien
heim Gütchenſtraße und Hofjäger Lindenſtraße bedacht werden
Welche Freude den verwundeten Kriegern denen zum Teil Liebes
gaben überhaupt noch nicht verabfolgt waren dadurch bereitet
wurde kann nur der ermeſſen der ſich an einer ſolchen Verteilung
mit betätigt Verſchiedene Vorſtandsmitglieder der angeſchloſſenen
Vereine waren denn auch zur Hilfeleiſtung mit ihren Damen er
ſchienen Der Schatzmeiſter der Vereinigung Obervpoſtſchaffner
und Stadtverordneter Schaarſchmidt überbrachte in einer kurzen
kernigen Anſprache die Grüße und den Dank der Hall Beamten

t für das was unſere tapferen Krieger dem Vaterlande und
omit auch uns geleiſtet haben Wie ſehr die Worte unſeren ver

wundeten Kriegern aus dem Herzen geſprochen waren bezeugten
die dankbaren Händedrücke und das freudige Aufblitzen in den
Augen Denen aberx die an der Verteilung teilgenommen haben
wird es Bedürfnis ſein in ihren Kreiſen immer wieder darau
hinzuweiſen daß unſere bisher geübte Liebestätigkeit nicht er
lahmen darf ſondern bis zum Ende dieſes Krieges und darllber
hinaus ausgeübt werden muß

Kirchliche Kollekten und Krieg Durch Verordnung des
Bundesrats ſind bekanntlich vom 1 Auguſt d J ab öffentliche
Sammlungen Unterhaltungen Belehrungen oder Vertriebe von
Gegenſtänden die zugunſten von Kriegswohlfahrtszwecken ver
anſtaltet werden ſollen bei Strafandrohung unter das Erfordernis
vorheriger ſtaatsbehördlicher Genehmigung geſtellt worden Dieſe
Verordnung bezieht ſich aber nach der hierzu erlaſſenen Miniſterial
verfügung vom 22 Juli d J nicht auf Kirchenkollekten
Auch hinſichtlich ſonſtiger Unternehmungen der bezeichneten Art
die von einem Geiſtlichen in ſeiner Kirchengemeinde und lediglich
für deren Zwecke veranſtaltet werden bleibt es bei den bisher
für die Erlaubniserteilung geltenden Beſtimmungen dagegen
fallen S Veranſtaltungen ſoweit ſie ein Geiſtlicher außer
halb ſeiner Kirchengemeinde oder für auswärtige Zwecke unler
nehmen will auch wenn es ſich um Hauskollekten handelt
unter die neue Bundesratsverordnung Aus dieſem Anlaß ſpricht
das Kgl Konſiſtorium in Magdeburg erneut die Erwartung aus
daß die Geiſtlichen und die ſonſtigen kirchlichen Organe ſich
Ausübung der Kriegswohlfahrtspflege nach wie vor tunlichſt Han
in Hand mit den übrigen auf dieſem Gebiete tätigen Organi
ſationen zur Verhütung einer unerwünſchten Zerſplitterung
Kräfte arbeiten werden

Aus der Domgemeinde Freitag den 17 Dezember abends
8 Uhr Kriegsbetſiunde Domprediger Lic Baumann Sonntag
den 19 September abends 8 Uhr Familienabend des Calvin
vereins im Domgemeindehaus u a Vortrag des Unteroffiziers

Ia Was an Schmidt Erinnerungen vom Kriegsſchau 2
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Stadtmiſſion Die Armut des Sünders lautet das Thema
über das Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend
Diner im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen
wird

Vom Tage Ein Gjähriger Knabe der auf das Geländer der
Schieferbrücke in der Mansfelderſtraße geklettert war ſtürzte ab
und zog ſich einen Unterſchenkelbruch zu Er wurde mit dem
Krankenwagen der Krieger Sanitätskolonne der Kgl Klinik zu
geführt Ein jähriger Schulknabe der ſich aus dem Kinder
heim in der Beeſener Straße heimlich entfernt hatte wurde in
einem Grundſtück der Kleinen Ulrichſtraße nächtigend angetroffen
und dem Heim wieder zugeführt

Synagogengemeinde Freitag den 17 Sept ab 64 Uhr Gottes
dienſt und Predigt Sonnabend den 18 Sept vorm 84 Uhr
Gottesdienſt Predigten 12 Uhr und 5 Uhr

Theakter Konzert und Vorkräge
Stadttheater Die Oper Tiefland von Albert wird am

Freitag zur erſten Aufführung gelangen Dekorativ iſt das
Werk im weſentlichen neu aus geſtattet worden Die
Legende vom heiligen Michael eine der muſikaliſch wertvollſten
Stellen der Partitur die ſonſt gewöhnlich dem Rotſtift zum Opfer
fällt wird hier zum erſtenmal geſungen werden Die muſikaliſche
Leitung hat Kapellmeiſter Oskar Braun die Spielleitung
Direktor Leorold Sachſe übernommen

Walhallatheater Heute Donnerstag kemmen die Hinden
burgbilder von der Direktion als Andenken zur Verteilung an
alle die Beſucher welche zwei Eintrittskarten Iöſen Das deutſch
amerikaniſche Volksſtück S M der Dollar kommt nur noch
v mal zur Aufführung worauf wir noch beſonders hinweiſen
wollen

Apollotheater Heute findet die Erſtaufführung von Eine
Heirat auf Probe Luſtſpiel in 3 Akten von C A Görner
ſtatt Eine Heirat auf Probe wird Frohſinn und Heiterkeit im
Publikum erwecken namentlich dann wenn es ſo aufgeführt wird
wie das von dem Dresdner Reſidenz Enſemble unter Leitung
ſeines Direktors Richard Flechſig zu erwarten ſteht

Bad Wittekind Am Freitag den 17 ds iſt nachmittags
316 Uhr Kur Konzert vom Görlach Orcheſter Der Eintrittspreis
beträgt 35 Pfg Abonnementskarten haben ohne Nachzahlung
Gültigkeit Siehe Anzeige

Der Ofſtoreuhßenvor rag im Halleſchen Beamtenausſchuß findet
beute abend 88 Uhr im Roten Roß ſtatt Alle Beamte mit
ihren Angehörigen ſind eingeladen

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtellt ſeine neue
Kriegsſerie nur noch bis Sonnabend aus Verſchiedene Beſucher
haben Angehörige auf den wunderbar ſchönen Anſichten erkannt
Zumal Aufnahmen von der Weſtfront wegen der Zenſur nur
Wärlich zu haben ſind dürfte ſich ein Beſuch ſehr lohnen

Vereine und Verſammlungen
Die Vierteljahrsverſammlung des Bundes Halliſcher Gemein

ſchaften am Montag den 20 September abends 84 Uhr ſoll
diesmal im Domgemeindehauſe Kl Klausſtr 12 ſtattfinden Herr
Profeſſor D Lang wird einen Vortrag halten über das Thema

Anſere Stellung zum engliſchen Chriſtentum
Der Ortsverein Halle im Verband deutſcher Eiſenbahn Hand

werker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine Verſammlung am
Sonnabend den 18 ds abends 88 Uhr in Mars la Tour ab

Der Calvinverein hält ſeinen Familienabend nicht wie irr
tümlich mitgeteilt am Monntag ſondern am Sonntag den
19 September abends 8 Uhr im großen Saale des Domgemeinde
hauſes Kl Klausſtr 12 ab

Strafkammer

Halle den 15 September
Eigenartige Betrügereien

Der Geſchäftsreiſende Büllemann war von einem photographi
en Verkleinerungsinſtitut in Magdeburg angeſtellt worden und
tte die Aufgabe Kunden zu ſuchen die Verkleinerungen an
tigen ließen Dieſe wurden dann nach Wunſch auf Broſchen

S öpfe uſw verarbeitet Die Beſteller mußten eine Photographie
F tgeben und eine Anzahlung leiften die als Proviſion in die

ſchen des Reiſenden floß Feſtes Gehalt bezog er nicht Jn
timmten Fällen konnte der Reiſende auch von einer Anzahlung

Abſtand nehmen Büllemann war ſchon ein halbes Jahr zur vollen
Zufriedenheit ſeiner Firma tätig und bereiſte im Juli 1912 die
weitere Umgebung von Halle Ende Juli hielt er ſich in Eisleben
auf wo er an ſeinen Chef einen Brief ſchrieb indem er um neue
Muſter und Beſtellbücher hat Der Chef glauhte daß B die Ab
ſicht habe für eine andere Firma zu arbeiten und fuhr um ſich zu
vergewiſſern ſelbſt nach Eisleben wo er zu ſeinem Erſtaunen
ſeinen Reiſenden nicht mehr antraf Vom Oberkellner des Hotels
wo B gewohnt hatte wurde dem Chef eine Reihe Beſtellſcheine
und Photographien überreicht die B dort liegen gelaſſen hatte
Der Chef fand durch günſtige Umſtände die Spur ſeines Reiſenden
ſpäter auf Dieſer war von Auguſt bis Mitte Oktober noch fleißig
für das Geſchäft tätig geweſen hatte viele Aufträge erhalten und
die Anzahlungen eingeſtrichen Er lieferte jedoch in der ange
gebenen Zeit keine Aufträge an ſeine Firma ab Bei dem Ver
folgen der Spur ſeines Reiſenden erhielt der Chef überall da wo
B gewohnt hatte Pakete mit Bildern und Aufträgen die dieſer
wrglos liegen gelaſſen und in einem Falle verpfändet hatte Es
erweckt den Anſchein als habe Büllemann die Weitergabe der
erhaltenen Aufträge dem Spiel des Zufalls überlaſſen wollen
Jn Gräfenthal hatte ſich B ein Rad geborgt das er gegen ein
Darlehn von 10 Mark verſetzte Er war dann vor Jahresfriſt in
Haft genommen worden und mußte ſich jetzt wegen fortgeſetzten
Betrugs und Unterſchlagung in 2 Fällen verantworren Jn dem
Richtaufgeben der Beſtellungen erblickt die Anklage einen Betrug
zu Ungunſten der Auftraggeber Die Verpfänvung des Rades
und der Bilder wurde als Unterſchlagung angeſehen Zu der
Verhandlung waren 20 Zeugen aus Eisleben Merſeburg Gräfen
hain und anderen Orten geladen

Der Angeklagte der ſchon häufig wegen Betrugs vorbeſtraft
iſt erklärt daß ihm jeder Gedanke des Betrugs ferngelegen habe
Er wäre doch berechtigt geweſen die Aufträge und die An
zahlungen entgegen zu nehmen Er habe lediglich das Einſenden
der Aufträge an ſeine Firma verzögert Später würde er das
noch nachgeholt haben Seine Spur habe er verwiſcht weil ihn
die Polizei in einer Strafſache ſuchte Deshalb habe er nicht an
ſeine Firma geſchrieben und ſich in den Gaſthäuſern als Eilers
ausgegeben Die Unterſchlagung des Rades gäbe er zu doch nicht
die der Vilder Der Staatsanwalt hält den Angeklagten des
fortgeſetzten Rückfallbetrugs für ſchuldig Er habe unberechtigter
weiſe Aufträge und Anzahlungen entgegengenommen und ſei ſchon
von vornherein mit der Abſicht umgegangen dieſe nicht weiter
zu geben Er birte dem häufig Vorbeſtraften noch einmal

mildernde Umſtände zuzuerkennen und beantrage wegen aller
Straftaten eine Geſamtſtrafe von 2 Jahren Gefängnis

Das Gericht ſprach den Angeklagten jn einem Falle von der
Anklage der Unterſchlagung frei und verurteilte ihn wegen fort
jeſetzten Rückfallbetrugs und einer Unterſchlagung zu einem
Jahre Gefängnis Trotzdem der Angeklagte ſeine Schuld
hartnäckig beſtritten habe habe ihm das Gericht einen größten
Teil der Unterſuchungshaft nämlich 8 Monate angerechnet

Schußwaffentragen verboten
Der Oebſter Kießling aus Schkeuditz hatte bei der Polizei

behörde um die Genehmigung nachgeſucht ein Gewehr führen zu
dürfen um die Vögel aus den Obſtplantagen zu verſcheuchen K
wartete jedoch die Erlaubniserteilung nicht ab ſondern bediente
ſich ſeiner Schußwaſfe trotzdem ihn der Gendarm nochmals aus
drücklichſt warnte Er mußte ſich jetzt wegen Vergehens gegen das
Belagerungsgeſetz begangen durch Waffentragen verantworten
Kießling macht zu ſeiner Verteidigung geltend daß er nicht auf die
Erlaubniserteilung habe warten können weil ihm ſonſt die Vögel
das ganze Obſt verdorben hätten

Das Gericht betrachtet denn auch den Fall ſehr milde und er
kennt t die geringſt zuläſſige Strafe von einem Tage Ge
fängnis

Halliſcher Markkbericht
vom 16 September 1915
10 25 Mk y Johannesbeeren p Pfd 00 0 e0 MkEier pro Wandel fButter Pfd 00 20 Stachelbeeren pro Pfd 900 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00

Hähne pro Stück 00 3 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
Enten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 0 10
Gänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 00Tauben jg pro Paar 00 60 Votkohl pro Stück O 10 20
Aepfel pro Pfd 10 20 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 10 20 Wirſingkohl pro Stück 0 10 0 20
Pflaumen pro Pfd 10 15 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 40
Aprikoſen pro Pfd 00 00 Wohrrüben pr Mandel 10 0 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 ehren pro Stück 00 008317 pro Stüch 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04aninchen pro Stück 00 50 Radieschen2 Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 00 40 Zwiebeln pro Pfd 10 0 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 08 0 10
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 80 50

Wandel 60 80 3 1 05 0 06Senfgurken pro Schock 50 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Wandel 80 20 Hammelfleiſch 30 60Heidelbeeren pro Pfd 00 90 Kindfleiſch 30 50Preißelbeeren pro Pfd 50 55 Kalbe n 30 50

Provinzial Nachrichten

J Aus dem Elſtertale 15 Sept Die erſten Grummet
fuder diesjähriger Ernte wurden ſchon Anfang dieſer Woche
in die bergenden Scheunen gefahren Die herrlichen Tage in
letzter Zeit waren zur Grummeternte wie gewünſcht ſo daß das
Trocknen des Graſes außerordentlich ſchnell vorwärts ging Die
Zualität des Futters iſt bei dem Kleenachwuchs und den jungen
Sproſſen befriedigend und von friſcher grüner Farbe nur die
Quantität läßt zu wünſchen übrig da die voraufgegangene Dürre
überhaupt den Grummetertrag in Frage ſtellte und erſt die ein
ſetzenden Niederſchläge den Graswuchs wieder ſörderten durch
letztere haben auch in den Feldmarken die Kleefelder friſche Triebe
gezeitigt ſo daß auch noch ein dritter Schnitt in Ausſicht ſteht

Bernburg 15 Sept Höchſtpreis für Hühnereier
Auf Grund des Reichsgeſetzes vom 4 Auguſt 1914 und der ergange
nen Ausführungsbeſtimmungen iſt für den Kreis und die Stadt
Bernburg für ein Hühnerei der Höchſtpreis auf 13 Pfg feſtgeſetzt
worden

Zerbſt 15 Sept Eine bedeutendere Erweite
rung des hieſigen Gefangenenlagers ſteht zu erwarten War
zunächſt eine weitere Einſchränkung geplant ſo hat ſich durch die
gewaltige Offenſive der Deutſchen umgekehrt die Notwendigkeit
herausgeſtellt das Lager bedeutend zu vergrößern und zwar ſollen
bis 20 000 Gefangene einſchließlich der 7000 kriegsverletzten Ruſſen
hier untergebracht werden

Zerbſt 15 Sept Tödlich verunglückter Ruſſe
Auf der Grube Luiſe Domsdorf bei Beuterſitz wurde der dem
dortigen Arbeitskommando zugeteilte ruſſiſche Kriegsgefangene
Gabriel geſtern mittag auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe durch
den elektriſchen Strom getötet

Delitzſch 14 Sept Beutepferdeverkauf Die
von der Landwirtſchaftskammer am vergangenen Sonn
abend verkauften belgiſchen Beutepferde fanden reißenden
Abſatz Die Preiſe für Jährlinge betrugen 1100 1400 die
der dreijährigen Tiere 2400 2650 Mk Unter den Tieren
waren 47 Stuten und 6 Wallache davon blieben 51 im
Kreiſe Delitzſch und 2 kamen nach dem Kreiſe Bitterfeld

Pößneck 15 Sept Die Stiftung von 25000
die der jüngſt verſtorbene Kommerzienrat Bernhard Siegel dem
Verſchönerungsverein letztwillig überwies ſoll nach dem Willen
des Teſtators dazu dienen den Stadtwald nach und nach zu einem
Volks und Erholungspark auszugeſtalten

H Pößneck 14 Sept Schenkung Der jüngſt hier ver
ſtorbene Kommerzienrat Bernhard Siegel vermachte dem hieſigen
Verſchönerungsverein 25 000 Mark

Oberröblingen 16 Sept Mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet wurde der Hilfsheizer Reinhold Spröte

Querfurt 15 Sept Das Feſt der diamantenen
Hoch zeit begeht am morgigen Donnerstag das Ernſt Kauf
mannſche Ehepaar hier im Kreiſe ſeiner Kinder Enkelkinder und
Arenkel Vor einigen Jahren ſind die Eheleute die bisher in
Halle ihren Wohnſitz hatten zu ihren Kindern der Familie Gries
heim wohnhaft im Seidenbeutel übergeſiedelt

Naumburg 15 Sept Der Oberlandesgerichts
neubau iſt ſoweit vorgeſchritten daß vorgeſtern das Richtfeſt
gefeiert werden konnte Das Gebäude befindet ſich an derſelben
Stelle auf der das alte erbaut worden war Zur Feier waren er
ſchienen Oberlandesgerichtspräſident Hartmann Ehrenbürger von
NRaumburg als Vertreter der Staatsanwaltſchaft Erſter Staats
anwalt Rasmus als Vertreter der Stadt Erſter Bürgermeiſter
Dietrich Trotz des Krieges ſchreitet der Bau rüſtig ſeiner Vollen
dung entgegen

Jena 15 Sept Die Stadtſparkaſſe will es allen
Einwohnern der Stadt Jena ermöglichen ſich an der Zeichnung der
dritten Kriegsanleihe zu beteiligen Sie erklärt ſich den Sparern
gegenüber bereit Zeichnungen auf die Kriegsanleihe bis zum Be
trage von 1000 Mark zu verauslagen wenn die gezeichnete Summe
bis zum Schluſſe des Jahres 1916 auf ein Sparkaſſenbuch einge
zahlt wird Die eingezahlten Teilbeträge werden verzinſt Auch
die Stadtgemeinde Jena will ihren Beamten und Angeſtellten
in gleicher Weiſe entgegenkommen
a Apolda 15 Sept Jn der Feſtſetzung von Höchſt
pvreiſen geht unſere Stadt entſchieden voran Nach der neue
ſten Bekanntmachung des Gemeindevorſtandes ſind Höchſtpreiſe
eingeführt für Mehl Brot Semmeln Milch Eier Butter
Fleiſch und Wurſtwaren Schmalz Talg Zucker Salz Speiſesöl
Nudeln Reis Graupen Linſen Erbſen Gemüſe Obſt Kerzen
Kohle Koks

Erfurt 14 Sept Tod auf den Schienen Der 38
jährige Soldat Paul Clemens vom 95 Jnfanterie Regiment in
Gotha wurde auf dem Bahngleis bei der Steigerbrücke tot aufge
funden Er iſt oon einem Zuge überfahren worden Ob Selbſt
mord vorliegt iſt nicht feſtgeſtellt Es kann auch der Fall ſein
daß Cl der früher bei der Eiſenbahn aggeſtellt war unerlaubter
weiſe einen Güterzug zur Fahrt hat benutzen wollen und dabei ab
geſtürzt iſt

Harzgerode 14 Sept Als zweiter Geiſtliche x von
Harzgerode und Paſtor von Mägdeſprung iſt vom Herzog Paſtor
Reuß aus Hoym beſtimmt

Sondershauſen 15 Septbr Bürgermeiſterwahl
Der Gemeinderat wählte an Stelle des Oberbürgermeiſters Ro
bert Kämmerer der am 5 September 1914 in den Kämpfen vor
Paris g eines Kopfſchuſſes den Heldentod fand den der
zeitigen Bürgermeiſter von Oberſtein an der Nahe Georg Weber
zum Erſten Bürgermeiſter der Reſidenzſtadt Sondershauſen

Aus der Altmark 15 Sert Vom Altmärkiſchen
Kornhaus Der Geſamtumſatz betrug in dem Geſchäftsjahre
bis zum 1 Juli über 30 Millionen Mark das ſind faſt 7 Millionen
Mark mehr als im Jahre vorher Der Reinüberſchuß beträgt
54 577 Mk Davon wurden 20000 Mk zur Unterſtützung notlei
dender Landwirte des Kreiſes Lyck der Landwirtſchaftskammer
10 000 Mk dem Roten Kreuz überwieſen und der Reſt auf neue
Rechnung vorgetragen Der Vorſitzende teilte in der Generalver
ſammlung mit daß er ſich bemüht habe von dem in Rußland er
beuteten Getreide ſoweit es für menſchliche Nahrung nicht mehr
verwendbar ſei für den Kreis Salzwedel einen Teil zu Fütte
rungszwecken zu erhalten Ein Beſcheid ſei noch nicht eingelaufen

Stendal 15 Sept Unerlaubte Sammlung Ein
Mann und drei Frauen aus Magdeburg wurden hier feſtge
nommen Etwa 300 M und eine Liſte für Unterſtützung er
blindeter Krieger wurden beſchlagnahmt Die Liſte erlaubte nur
den Verkauf von Poſtkarten doch kein Sammeln von Geldbe
trägen

Leipzig 14 Sept Für 4000 Mark falſche Kino
Eintrittskarten verkauft Die hieſige Kriminalvpolizei
verhaftete den 44jährigen Geſchäftsführer zweier auswärtiger
Lichtſpielhäuſer wegen Betruges Durch den Verkauf alter abge
legter Eintrittskarten hatte ſich der ungetreue Angeſtellte unbe
rechtigt Gelder in Höhe von 4000 Mark zu verſchaffen gewußt
Der größte Teil dieſer Summe konnte bei einer Durchſuchung
ſeiner Wohnung wieder herbeigeſchafft werden

Leipzig 15 Sept Stiftung Der verſtorbene Kom
merzienrat Lebr Hugo Wolff Röder Seniorchef der Firma C G
Röder G m b hat der bereits beſtehenden Gebr HugoWolff
Stiftung letztwillig weitere 50 000 Mark ſchenkungsweiſe über

Das Kapital der von ihm begründeten Stiftung erhöht
ſich damit auf 100 000 Mark

Kaſſel 15 Sept Ein Bezirksausſchuß für Kon
ſumentenintereſſen wurde geſtern in einer um Mitter
nacht endigenden Konſumentenverſammlung gegründet Er um
faßt den ganzen Korpsbezirk Beigetreten ſind ihm zwanzig
Laufmänniſche techniſche Arbeiter und Be
amtenverbände mit 24000 Mitsgliedern Der Jahresbeitrag
beträgt 3 Pfennig pro Mitglied

Wekkerwarte Hambirg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

17 September Wenig verändert Wolkenzug
18 September Wolkig teils Sonne ſtrichweiſe Regenfall

Handel Gewerbe und Verkehr
Der offizielle Abſchluß des Uebergangsſyndikats für den

Kohlenbergbau iſt am Dienstag nachmittag erfolgt Das Syndikat
teilt darüber mit Jn der Zechenbeſitzerver ſammlung am Diens
tag an der wieder drei Vertreter des preußiſchen Handelsminiſters
teilnahmen wurden die Erneuerungsverhandlungen des Rheiniſch
Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats erfolgreich zu Ende geführt Nach
dem alle Meinungsverſchiedenheiten aus der Welt geräumt worden
waren unterſchrieben ſämtliche bisherigen Syndikatsmitglieder
und ſämtliche im neuen Vertrag aufgeführten außenſtehenden
Zechen mit Ausnahme der Zechen Admiral und Glückaufſegen mit
denen eine Verſtändigung nicht zu erzielen war den neuen Syndi
katsvertrag der in der am 10 d Mts beſchloſſenen Geſtalt vor
lag Das Uebergangsſyndikat iſt demnach für die Zeit vom 1 Jan
1916 bis zum 31 März 1917 zuſtande gekommen ein mühſeliges
Werk von größter Bedeutung für unſer geſamtes Wirtſchaftsleben
iſt damit zu einem glücklichen Ende gebracht worden Der Erfolg
iſt den raſtloſen Bemühungen Geheimrat Dr Kirdorfs zu danken
der niemals davon abgelaſſen hat immer wieder von neuem auf
die Notwendigkeit eines Zuſammenſchluſſes des Ruhr Kohlen
Bergbaues hinzuweiſen Die beiden Zechen die den Vertrag
nicht unterſchrieben haben beſitzen nur verhältnismäßig geringe
Produktionen ſo daß die Forderung der Bundesratsverordnung
über die Zwangsgeſellſchaften nach der 97 Prozent der beteiligten
Produzenten für die Bildung eines freiwilligen Syndikats erforder
lich ſind erfüllt iſt

Vorausſichtliches Geſchäftsergebnis der deutſchen Hagelverſiche
rungsgeſellſchaften im Jahre 1915 Die im Vorijahre beobachtete
ſtarke Gewitterbildung des Frühjahrs blieb im Jahre 1915 aus
Die Zahl der diesjährigen Frühſchäden blieb daher gering Jn
der Zeit der Reife des Getreides nahm die Zahl der Gewitter er
heblich zu Wenn ſie auch meiſtens nur eine örtliche Ausdehnung
erlangten ſo verurſachten ſie dennoch ſehr ſchwere Verheerungen
Eigentümlicherweiſe wies der Auguſt von allen Monaten die
größte Zahl an Gewittern auf Beſonders betroffen wurden die
Rheinprovinz Weſtfalen Mecklenburg einzelne Teile von Pom
mern und Schleſien Wie der Verband der deutſchen Hagelver
ſicherungs Aktiengeſellſchaften mitteilt ſind die Geſchäftsergebniſſe
der ihm angeſchloſſenen Geſellſchaften günſtiger als infolge der
durch den Krieg geſchaffenen Verhältniſſe angenommen werden
konnte Trotz der umfangreichen Einberufungen und trotz der Er
chwerungen des Eiſenbahn und Fuhrwerksverkehrs konnktes
ämtliche Schadenabſchätzungen rechtzeitig und ordnungsgemäß

vorgenommen werden
Eine neue Schallplatten Konvention iſt nach Auflöſung der

alten kürzlich ins Leben getreten Der neuen Vereinigung bei der
es ſich in erſter Reihe um eine Preiskonvention auf zunächſt ein
Jahr handelt ſind u a beigetreten Karl Lindſtröm Akt Geſ
die Deutſche Grammophon Akt Geſ die Jnternational Zanophon
Co m b die Beka Record Akt Geſ die Polyphon Muſikwerke
Akt Geſ die Favorite Record Akt Geſ und die Kalliope Akt
Geſ Die Preiſe ſind dahin vereinbart worden daß der Laden
preis der normalen Platte von 30 Zentimeter Durchmeſſer 3,50 Mk
beträgt der Platte von 25 Zentimeter Durchmeſſer 2,20 Mk Bei
den Preiſen ſind die ſogenannten Lizenzwerte eingeſchloſſen Eine
weſentliche für die Fabriken ſehr bedeutungsvolle Neuerung be
ſteht darin daß der Amtauſch abgeſpielter Platten aufgehoben
und nur noch ein gewiſſer minimaler Bruchwert vergütet wird

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtru t Fall WuchtArten Sept erNebra Oberpegel Pros 98
n e 38 2 1,38Weißenfels berpegel v2,38 2,38

8 Unterpegel 70,18 eTrotha 16 Sept 1,36 15 Sept 1,36Alsleben Oberpegel 15 Sept 2,28 12 Sept 2,35

i 111

Unterpegel 75 0,82Bernburg ,56 7 0,59Calbe Oberpegel 1,40 l,40Unterpegei 0,10 06,10Schiffsverkehr auf der Elbe
Haſen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 15 September 1915 Es traf heute der Kah
Nr 36 hier ein

Poststrasse 12Mitteldeutsche Privat Bank v a rer 1r 183 We 1002
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werden in unſerer Sparkaſſen Hauptſtelle Rathausſtraße Nr 1 und den Zweigſtellen Gr Brunnenſtraße Nr 3 a
und Landwehrſtraße Nr 25 vom 4 bis 22 September d J 1 Uhr mittags koſtenfrei entgegengenommen
Annahmeſtunden werktäglich von 1 Uhr und 5 Uhr Bezüglich der Kündigungsfriſten wird den
Sparern welche bei der Sparkaſſe zeichnen wiederum weiteſtgehendes Entgegenkommen gewährt
werden Es wird empfohlen tn erſter Linie bei der Hauptſtelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung
der Kündigung der Etnlage vorzulegen

Sparkaſſe der Stadt Halle a S
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachnng
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

lagen Igouns von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
n iſt

Salle den 10 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn der Königlichen u erta zair den und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämprfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Salle a d den 16 Rovember 1914
Die Direktion

Gottfried Lindner
Akit Ges

Ammendorf bei Halle a S
Bei der diesjährigen Auslosung unserer Teilschuld

Verschreibungen in Gegenwart eines Notars sind folgende
Nummern gezogen worden
Vr 2 von den 4 l o Teilschuldverschreibungen von 1908

2 49 68 69 151 176 184 190 201 218 279 282
285 290 319 342 345 353 407 425 525 583 590 682
692 724 759 766 773 783 802 828 852 860 895 901
974 981 998

b von den 4 Teilschuldverschreibungen von 1912
Ne I 8 29 40 41 71 80 88 104 122 161 181 185 206

222 243 249 375 399 400 443 472 556 568 601 675
696 736 741 758 772 785

Die a dieser ausgelosten Teilschuldverschreibungen er
folgt gegen ihre Rückgabe

a mit je M 510 vom 1 April 1916 ab
b mit je M 510 vom 2 Januar 1916 ab

bei der Kasse unserer Gesellschaft und bei dem Bankhause
Reinhold Steckner Halle a S

Der Betrag der nach der Fälligkeit mit den Stücken etwa nicht
eingelieferten Zinsscheine wird vom Rapitalbetrage gekürzt

Von den früher ausgelosten Schuldverschreibungen von 1908
sind die Nummern 272 326 902 903 950 955 zur Einlösung noch nicht
vorgelegt wir rufen dieselben nochmals auf

Ammendorkf den 14 September 1915

Gottfried Lindnor Akt Ges
Der Vorstand

Lindner Kudolph
Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Industrig

Gesellschaft zu Rattmannsdorf
Unsere Hktionäre werden zu der am Montag den 4 Oktober

1915 mittags 11 Uhr im Hotel Stadt Hamburg zu Halle a S
stattfindeten dreiundvierzigsten ordentlichen Generalversammlung
hiermit ergebenst eingeladen

Tagesoränung
I Vorlegung des Geschäſtsberichtes und der Abschlussrechnung für

das Jahr 1914/15
2 Prüfungsbericht Erteilung der Entlastung an Vorstand und Auf

sichtsrat
3 Herabsetzung des Grundkapitals durch Zusammenlegung

von je 4 Stammaktien im Nennwerte von zusammen
Mk 1600 auf 1 Aktie von Mk 400 Nennwert und

B von je 2 Vorzugsaktien über zusammen Mk 2000 Nenn
wert auf 1 Aktie über Mk 1000 Nennwert oder durch
n in einem anderen Verhältnis erfolgende Zusammen
egung

Festsetzung des Zwecks der Herabsetzung und der Art und
Weise der Husführung

Festsetzung dass die zusammengelegten Stammaktien mit
den zusammengelegten Vorzugsaktien nach Verhältnis ihres
neuen Nennwerts hinsichtlich der Dividende und der An
sprüche an die künftfge Liquidationsmasse vom 1 Juli 1915
ab gleiche Rechte haben sollen

Ueber alle in Punkt s angekündigten Gegenstände ſindet
neben der Beschlussfassung der Generalversammlung in ge
sonderter Abstimmung Beschlussfassung der Besitzer von
Stammaktien und von Vorzugsaktien statt

4 u des Gesellschaftsvertrages Es erhalten folgende neue
assung
a s 4 Das Grundkapital beträgt Alk 500 000 und ist zerlegt in

A 622 Aktien über je Mk 400
B 250 e l1000Alle Aktien haben vom I Juli 1915 ab nach Verhältnis

ihres Nennbetrages hinsichtlich der Dividende und im Fall
der Liquidation hinsichtlich ihrer Befriedigung aus der Liqui
dationsmasse gleiche Rechte

Die Erhöhung des Grundkapitals Kann auch zu einem den
Nennwert übersteigenden Kurse erfolgen

b 8 26 Zur Teilnahme an den Generalversammlungen sind
diejenigen Aktionäre berechtigt die bis zum 3 Tage vor der
Generalversammlung entweder ihre Aktien bei der Gesell
schaft hinterlegen oder die i r Niederlegung der
selben bei der Reichsbank bei Staats oder KRommunal
Behörden bei einem Notar oder bei anderen entweder vom
Vorstande für genügend erachteten oder in der Einladung
zu bezeichnenden Stellen durch Bescheinigung nachweisen

c 8 32 Nr 4 und 6 des Absatzes 1
Diener 4 Ahodann erhalten die Aktionäre bis zu 40wertes ihrer Aktien als Dividende be es Nenn
In Nr 6 des Absatzes 1 werden an Stelle der Worte

Vorzugs und Stammektien
die Worte gesetzt Hlle Aktien

5 Wahlen zum Aufsichtsraot
6 Wahl von Rechnungsprüfern

Halle a S den 15 September 1915
Der Vorstand

Pilt z

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 729 betr die Firma A Wartze
Halle a iſt heute dingetragen
Die Prokura des Johannes Moll
in Halle a S iſt erloſchen

Halle S den 11 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

P verm etun gen J

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 900 M

Pſännerhöhe 11 I
freundl 4 Zimmerwohnung 520 W
zum 1 10 zu vermieten

Parterre Wohnung
evtl mi klein Garten zum 1
vermieten

10

Pfännerhöhe 11 I

5 3Leipzigerſtr 70 71
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Räheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

d

2

e W e d I n S

Herrſch 6 Zimmerwohn
Gas elektr Licht Bad reichl Zube
hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

L Wuchererſtr 69

Pensionen N
Schüler oder Schülerin

von 6 Jahren an wird bei gebildeter
Familie in

liebevolle Penſion
aufgenommen Gewiſſenhafte Nachhilfe
bei den Schularbeiten Gefl Off unter
N 2311 bitte in d Exped d Bl abzug

Offene Stellen
Weibliche

Kontoriſtin
zum ſofortigen Antritt geſucht An
gebote mit Lebenslauf und Gehalts
anſprüchen unter B F 7725 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Gew Damen finden gut Verdienſt
durch Verkauf bei behördl genehm
Wohlfahrtsveranſt Näheres Zinks
gartenſtr 14 II Frig u Son 10 4 U

e J
Kolonialwar Großhdlg fucht

1 10 gewiſſenhaften umſichtigen

Buchhalter
Zeugnisabſchr, Bild und Gehalts
anſpr unter B H 7720 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Tüchtiger Kaufmann
26 Jahre militärfrei ſe bſtändig ge
weſen welcher ſich leicht in jede
Branche einarbeiten kann ſucht
beſſere dauernde Stellung Of
ferten mit Gehaltsangabe unter J A
867 an Rudolf Mosse Berlin SW

Suche bei gutem Lohne für ſo
fort oder 1 Oktober einen

jungen ſoliden

Müller
u G Boltze

Mühle D Salzmünde

Erdarbeiter
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl
graben am Jägerplatz

Lehrling
aus guter Familie für Kolonial und
Landesprodukten engros geſucht
Selbſtgeſchr Lebenslauf und Zeugnis
abſchr u B B 7721 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Männliche

Wir ſuchen zum Antritt zum I Oktoder einen jüngeren militär

fmann
Angebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen unler Chiffre T 2316

freien ſiren

Kau
an die Expedition d Ztg

Stellen Gesuche
Weibliche

558 J
Eine rechtliche fleißige Frau mit

guten Empfehlungen ſucht Mittwoch
und Sonnabend vormittags eine Auf
warteſtelle Frau Schellenberg
Wegſcheiderſtr 13 H III

Kontoristin
Mittelſchulbildung 22 mit einfacher
doppelter und amerik Buchführ mit
Stenographie u Schreibmaſchine vertr
ſucht bei beſch Anſpr Anfanggsſtell
Offert u T t 67 an die Exped

Kräftiges junges Mädchen
welches Weißnähen den Haushalt
und Kochen erlernt hat ſucht Stelle
p 1 10 Zu erfr Königſitr 21 II

Su verkaufen

Gut gearbeitete

Obsthorden
beliebig zu vergrössern

Mk 25
C F RitterLeipzigerstrasse 90

Mitglied d Rab Spar Ver

Dauernd UVntauglche
Ausgemusterte und

Landsturmpflichtige
werden unter günstigen Bedingungen mit Einschluss

der Kriegsgefahr noch aufgenommen
Stuttgarter lehensversicherungsbanka

Alte Stuttgarter
Versicherungsstand 1 Mllliarde 166 Mill MK
Die Bank wird vertragsmässig von der Landwirtschaſta
kammer für die Provinz Sachsen den Land und Forst
wirten der Provinz zur Versicherungsnahme empfohlen
Auskünfte erteil in Halle Oberinspektorti Becker Kohl

d 9 Otto Korth General Agent Taubenstr 25

Ftichrahmen
für alle Handarbeiten

sehr billig

Leipzigerstrasse 90
re des Spar Ver Rab J

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

R Weigancdh Privatier
München Albaniſtraße 1

Topfreiniger
Topfanfasser

Spültücher
Stauhbtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Raffeebeutel
Tellerdeckchen

H Schnee Machf

J

Verschliessbare

Mäsehesäcke
für Militär

von 75 bis 15
C W Ritter

Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver

Altes Metall
Meſſing Kupfer Zink Zinn kauft

Ferdinand Haassengier
Metall Gießerei Barfüßerſtraße 9

Schellfiſch al Pfd 28
Wogehſhelſſch h 36
ans Augelſchellſiſch n 40
Kabeljan ohne Kopf Pfd 50
Koteletten bratfertig Pfd 58

eeb Spiegelkarpfen an 120

geb Schleie und 160
Oelſardinen ſpottbillig

nur bei G Schnabel Jnhaber
Paul Rost nur Bernburgerſtr 17

Fernruf 2728

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Nolis haffee Hallen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

Worigtzzwinger

Vor dem Steintor
Walhalla

Sämmtliche Hallen ſind geöffnet von
ſrüh 6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht

n

m

Kaffee
r

ine Flalge oder
Limonade Glas
Braunbier

Warken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2

3 ſtarke Handtafelwagen
zu verleihen Trödel 19 part

ZArin Unterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Answurf
auf Tuberkelbazillen

Apotheker C Krütgen

2Telegramm
Erſparnis bis 5 Paar Stiefelſohlen

verſchafft 1 Flaſche Maco
Sohlenſparer a 50 Pfg

Käuflich in den Drogerien

Familien Nachriehten

Die Tra u erfeler des
I verstorbenen Mittelschul

lehrers a D Herrn
e August Schmidt
I findet am freitag nachm

4 Uhr in der Kapelle des
Diakonissenhauses statt

Einäscherung in Lelpzig
F Die Loge zu den 3 Degen

I i J J

c
c

S

8 fertigt gewiſſenhaft und billig

3 Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

s

e

r c S

Uebungsplatz Neuhammer
Se

Inhaber des Ritterkreuzes

geb

achh

Gestern starb mein

im 78 Lebensjahre

Richard Schmidt

Halle a d Martinsitr

hauses Freitag nachm 4
i lao Lelpzig

Ablemerntune

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge

Kaufne Verein für weibl An lte ck 4n für iche e Gottesackerſtraße

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie
und Maſchinenſchreiben Franzöſiſch

nterhaltungsabende

Mann

Frau Carl
Julie geb

Halle a den 15 September 1915
hHermannstrasse 6

Die Beerdigung ladet Sonnabend 2 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

c
v p

S 7 J
re

Am 13 September verstafb auf dem rappen

Sturz vom Pferde meln helss geliebter Mann
Herr Rechtsanwalt

Walter Domsch
Oberleutnant d L l und Komp Führer im 2 Ers Bat

Landw lnf Regt 104

mit Schwertern und des Eisernen Kreuzes ll Kl
Beerdigung vorausslchtlieh Freitag in Chemoſtz

Im tiefsten Schmerz
zugleich im Namen der anderen Hinterbliebenen

Frau Else Domsoh
Chemoltz Annenstrasse 2

w e a e e J b 238 Er r r Ri b h et e

Statt besonderer Meldung
Vater Schwieger und Grossvater der

Mittelschullehrer a D S
August Schmidt

Um stille Teilnahme bi
Frau Lina Schmidt geb Schönemann

im Königl Dienste durch

II Klasse v Albrechtsorden

Lüders

v ee S Te d e e eS rer 3 S e e s e

Am 24 August fand mein herzensguter Moanhd
der liebe Vater selner 3 Kinder unser lieber Sohn
l Bruder Schwager und Onkel e S Stlans Spiegel

d Wehrmann in einem Infanterie Regiment e
h in Russland den Heldentod SS Dessau i/Anh Halle a d S und Eilenbuerg t
e den 15 September 1915 SS im tiefen Schmerz Se Elsbeth Spiegel geb Bahrmann und Kinder e
S Julius Svieget und Frau eS fFabrikbesitzer Gotthoſd Spiegel 2 Zt im felde

und Frau Frieda geb Abel eS Oberingenieur Alfred Haeder 2 Zt im Heere
S und Frau Elfriede geb Spiegel SKaufmann Paul Spiegel z Zt im Felde e

lieber Mann unser guter S

ten

Hans Schmidt und Ffrau Luise geb Weber
Otto Schmidt und Frau Klara geb Schmidt
Anna Schmidt und 5 Enkelkinder S

8 Steinweg 2 Berlin und
Eis enach den 18 September 1915

Iraderfeler findet in der Kapelle des Diakonlssen
Uhr statt Elnäscherung

Heote morgen 8 Vhr nahm ne Gott meinen lieben

in tiefstem Schmerz zeigt dies an

Kademann
Leuschoer

a

a e
e a

e

e



5 Deutſche Reichsanleihe V
Oritte Kriegsanleihe Zeichnungen

Zur Beſtreitung der durch den Krieg erwachſenen Ausgaben werden weitere 5 Schuld
verſchreibungen des Neichs hiermit zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt

Die Schuldverſchreibungen ſind ſeitens des Reichs bis zum 1 Oktober 1924
nicht kündbar bis dahin kann alſo auch ihr Zinsfuß nicht herabgeſetzt werden DieInhaber können jedoch darüber wie über jedes andere Wertpapier jederzeit durch e

Verkauf Verpfändung uſw verfügen i e
Bedingungen

I Zeichnungsſtelle iſt die Reichsbank Zeichnungen werden 8
von Sonnabend den 4 September an

iſt zum 18 Oktober die Vollzahlung zu leiſten e2 Die Anleihe iſt in Stücken zu 20000 10000 5000 2000 1000 500 200 und 100 Mark mit Zinsſcheinen

bis Mittwoch den 22 September mittags 1 Uhr
bei dem Kontor der Keichshauptbank für Wertpapiere in Berlin Poſtſcheckkonto Berlin Nr 99 und bei allen

zahlbar am 1 April und 1 Oktober jedes Jahres ausgefertigt Der Zinſenlauf beginnt am 1 April 1916der erſte Zinsſchein iſt am 1 Oktober 1916 fällig S nehmen wir bis

Zweiganſtalien der Reichsbank mit Kaſſeneinrichtung entgegengenommen Die Zeichnungen

3 Der Zeichnungspreis beträgt wenn Stücke verlangt werden 99 Mark

können aber auch durch Vermittlung

wenn Eintragung in das Reichsſchuldbuch mit Sperre bis 15 Oktober 1916 beantragt wird 98 80 Mark Tüttworh den 22 Se e

für je 100 Mark Nennwert unter Verrechnung der üblichen Stückzinſen vergl Z r

auf die

ſämtlicher deuiſchen öffentlichen Sparkaſſen und ihrer Verbände

jeder er Lebensverſicherungsgeſellſchaft und
feder deutſchen Kreditgenoſſenſchaft erfolgen

Auch die Poſt nimmt Zeichnungen an allen Orten am Schalter entgegen Auf dieſe Zeichnungen

a

e

h Fr

e

n der Königlichen Seehandlung Preußiſchen Staatsbank und der Preußiſchen Central Genoſſenſchaftskaſſe in4 erlin der Sonnen Hauptbank in ne und ihrer Zweiganſtalten ſowie
ſämtlicher deutſchen Banken Bankiers und ihrer Filialen

4 Die zugeteilten Stücke werden auf Antrag der Zeichner von dem Kontor der Reichshauptbank für
Wertpapiere in Berlin bis zum 1 Oktober 1916 vollſtändig koſtenfrei aufbewahrt und verwaltet Eine itt 1 USperre wird durch dieſe Niederlegung nicht bedingt der Zeichner kann ſein Depot jederzeit auch vor S Mi 495 r
Ablauf dieſer Friſt zurücknehmen Die von dem Kontor für Wertpapiere ausgefertigten Depotſcheine
werden von den Darlehnskaſſen wie die Wertpapiere ſelbſt beliehen S Kostenfrei entgegen
Zeichnungsſcheine ſind bei allen Reichsbankanſtalten Bankgeſchäften öffentlichen Sparkaſſen Lebens
verſicherungsgeſellſchaften und Kreditgenoſſenſchaften zu haben Die Zeichnungen können aber auch ohne
Verwendung von Zeichnungsſcheinen brieflich erfolgen Die Zeichnungsſcheine für die Zeichnungen unbei der Poſt werden durch die Poſtanſtalten ausgegeben e orelſigung 886 o h

6 Die Zuteilung findet tunlichſt bald nach der Zeichnung ſtatt Ueber die Höhe der Zuteilung entſcheidet 8
das Ermeſſen der Zeichnungsſtelle Beſondere Wünſche wegen der Stückelung ſind in dem dafür
vorgeſehenen Raum auf der Vorderſeite des Zeichnungsſcheines anzugeben Werden derartige Wünſche n
nicht zum Ausdruck gebracht ſo wird die Stückelung von den Vermittlungsſtellen nach ihrem Ermeſſen n
vorgenommen Späteren Anträgen auf Abänderung der Stückelung kann nicht ſtattgegeben werden

n

7 Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Beträge vom 30 September d J an jederzeit voll bezahlen 5Sie ſind verpflichtet m abl30 o des zugeteilten Betrages ſpäteſtens am 18 Oktober 1915 5u yſes paretene ar Jorenbe dis Bank fur Handel u Industrie Fil Halle a S

25 o 22 ezember 1915 eJannar 1916 I 6 H Fischer Frenkel Poetsch
zu bezahlen Frühere Teilzahlungen ſind zuläſſig jedoch nur in runden durch 100 teilbaren Beträgen Sdes Nennwerts Auch die Zeichnungen bis zu 1000 Mark brauchen diesmal nicht bis zum erſten Friedmann 00 S
Einzahlungstermin voll bezahlt zu werden Teilzahlungen ſind auch auf ſie jederzeit indes nur in 55
runden durch 100 teilbaren Beträgen des Nennwerts geſtattet doch braucht die Zahlung erſt geleiſtet 6 j h 6 hzu werden wenn die Summe der fällig gewordenen Teilbeträge wenigſtens 100 Mark ergibt S wer b an b M D 5

Beiſpiel Es müſſen alſo ſpäteſtens zahlenr o am 22 Dezember 100 am 22 Januar e Ernst Haassengier 00 b

ich 200 S a S4 100 n Nebenker 100 am 2 Januar hHallescher Bankverein von Kulisoh

die Zeichner von 100 S100 am 22 Januar S Kaempf 00Die Zahlung hat bei derſelben Stelle zu erfolgen bei der die Zeichnung angemeldet worden iſt e SDie im Laufe befindlichen unverzinslichen Schatzanweiſungen des Reichs werden unter Abzug Hausbesitzer bank i 6 M h h
von 50 Diskont vom Zahlungstage früheſtens aber vom 30 September ab bis zu dem Tage ihrer S e r v SFälligkeit in Zahlung genommen S8 Da der Zinſenlauf der Anleihe erſt am 1 April 1916 beginnt werden auf ſämtliche Zahlungen 59 landschaftliche Bank der p ſOvV Sachsen

Stückzinſen vom Zahlungstage früheſtens aber vom 30 September ab bis zum 31 März 1916 zu S F Lehmann
für Schuldbuch tGunſten des Zeichners berechnet tBeiſpiel Von dem im Z 3 genannten Kaufpreis gehen demnach ab für Stücke eintragungenbei Zahlung bis zum 30 September Stückzinſen für ein halbes Jahr 2i tatſächlich zu zahlender Betrag alſo nur 96,50 6 6,30 Mitteldeutsehe Privatbank Fil Halle aS

am t Oktober für 162 Tage 2,25h 78 96,55e e Se 89728 870 Pohl Raake Robert Rosenbergfür je 100 A Nennwert Für jede 18 Tage um die ſich die Einzahlung weiterhin verſchiebt ermäßigt ſich der Stückzinsbetrag um 25 Pfennig

g 83 den Stücken zu 1000 Mark und mehr werden auf Antrag vom Reichsbank Direktorium ausgeſtellte Paul Schausejl 00 l Hohönlioht W
uwiſchenſcheine ausgegeben über deren Umtauſch in Schuldverſchreibungen das Erforderliche ſpäter

öffentlich bekanntgemacht wird Die Stücke unter 1000 Mark zu denen Zwiſchenſcheine nicht vorgeſehenſind werden mit größtmöglicher Beſchleunigung fertiggeſtellt und vorausſichtlich im Januar 1916 aus Sohweinsberg Sohröcler
gegeben werden

Berlin im Auguſt 1915 Spar und Vorsohuss Bank
ReichsbankDirektorium Reinhold Steckner

Havenſtein v Grimm
für die Halleschen Vereins Lazarettzüges Töchterheim v Prau Direktor Zuhke

Zeichnungen auf die vorm Böhlingdritte Kriegsanleihe 0 J und V für geſellſchaftliche zeitgemäß wiſſen ſchaftliche und praktiſche Ausbildg Auft
wird wieder um Liebesgaben gebeten Besonders erwünscht sind r S ihrem 5 Jontr etteyew

5 deutſche Kriegsanleihe Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug n
werden in unſern Geſchäftsräumen Halle Saal e Alte Promenade 6 Hand u Taschentücher Kopfkissenbezügen Ager Pantotteln F Zwilebacke ReksArehr Seex m r gtgegenge nommen Schéexoiſsae ürrohnt n re S aile Sorten Kartoff ln Zwiebeln Weißkohl
Proussische Lebens Versicherungs Aktien Llebesgabenstelle der Lazareſtzüge o I und YI

Gesellschaft Subdirektion Halle a S Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 u 26 Uhr liefert zentnerweiſe zu billigſten Tagespreiſen
Zur öffentlichen Zeichnung zugelaſſen laut Bundesratsverordnung Die neueſten beſten Waſchmaſchianen Ausbeſſerin ſucht Beſchäſtigung in Kornhaus a e W

Stück 12 Mk a u u außer d Hauſe Goetheſtr 30
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